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Abendgebet 
Rönshausen    Di + Do um 18.00 Uhr 

Melters    täglich um 19.30 Uhr 

 

Osterlied (z.B. GL 781 oder 783) 

1 Der Heiland ist erstan-

den, / befreit von Todes-

banden, / der als das 

wahre Osterlamm / für 

uns den Tod zu leiden 

kam. / Halleluja! 

2 Nun ist der Sieg errun-

gen, / des Satans Macht 

bezwungen; / der Tod hat 

keinen Stachel mehr; / 

der Stein ist weg, das 

Grab ist leer. / Halleluja! 

4 Der Glaube darf nicht 

wanken; / o tröstliche Ge-

danken: / Wir werden 

durch sein Auferstehn / 

gleich ihm vom Tod zum 

Leben gehn. / Halleluja! 

1 Das Grab ist leer, der Held er- 

wacht, / der Heiland ist erstanden! / 

Da sieht man seiner Gottheit Macht: / 

Sie macht den Tod zuschanden. / Ihm 

kann kein Siegel, Grab noch Stein, / 

kein Felsen widerstehn; / schließt ihn 

der Unglaub selber ein, / er wird ihn 

siegreich sehn, / er wird ihn siegreich 

sehn. / Halleluja, Halleluja! 

3 Dir danken nun, Herr Jesus Christ, / 

die Völker aller Zungen, / dass du vom 

Tod erstanden bist, / das Heil uns hast 

errungen. / Herr, bleib bei uns, wenn’s 

Abend wird, / dass wir nicht irre- 

gehn! / So wird die Herde wie der 

Hirt / einst glorreich auferstehn, / 

einst glorreich auferstehn. / Halleluja, 

Halleluja! 

Eröffnung 

Im Namen des Vaters und des Sohnes 

und des Heiligen Geistes. Amen. 

Herr, bleibe bei uns, denn es wird Abend. – 

Der Tag hat sich schon geneigt. 

Kyrie 

Herr Jesus, du bist das Leben. 

Herr, erbarme dich. – Herr, erbarme dich. 

Nichts kann uns von dir und deiner Liebe trennen. 

Christus, erbarme dich. – Christus, erbarme dich. 

Du machst unsere Finsternis hell.  

Herr, erbarme dich. – Herr, erbarme dich. 

Aus den folgenden Lesungen wird eine ausgewählt. 

Jesus, du bist nun mitten unter uns, wenn wir dein Wort hören. 



1 Von Ostern bis Himmelfahrt (Lk 24) 

Lesung aus dem heiligen Evangelium nach Lukas. 

1 Am ersten Tag der Woche gingen die Frauen mit den wohlriechen-

den Salben, die sie zubereitet hatten, in aller Frühe zum Grab. 2 Da 

sahen sie, dass der Stein vom Grab weggewälzt war; 3 sie gingen hin-

ein, aber den Leichnam Jesu, des Herrn, fanden sie nicht. 4 Und es 

geschah: Während sie darüber ratlos waren, siehe, da traten zwei 

Männer in leuchtenden Gewändern zu ihnen. 5 Die Frauen erschra-

ken und blickten zu Boden. Die Männer aber sagten zu ihnen: Was 

sucht ihr den Lebenden bei den Toten? 6 Er ist nicht hier, sondern er 

ist auferstanden. 

Wort des lebendigen Gottes. – Dank sei Gott. 

Als Antwort kann ein Gesätz des Rosenkranzes folgen: 

Vater unser  10x Gegrüßet seist du Maria  Ehre sei dem Vater 

 «… Jesus, der von den Toten auferstanden ist.» 

bzw. «… Jesus, der seinen Jüngern erschienen ist.» 

2 Von Himmelfahrt bis Pfingsten (Lk 24) 

Lesung aus dem heiligen Evangelium nach Lukas. 

In jener Zeit sprach Jesus zu seinen Jüngern: 49 Bleibt in der Stadt, bis 

ihr mit der Kraft aus der Höhe erfüllt werdet! 50 Dann führte er sie 

hinaus in die Nähe von Betánien. Dort erhob er seine Hände und 

segnete sie. 51 Und es geschah: Während er sie segnete, verließ er 

sie und wurde zum Himmel emporgehoben. 52 Sie aber fielen vor ihm 

nieder. Dann kehrten sie in großer Freude nach Jerusalem zurück.  
53 Und sie waren immer im Tempel und priesen Gott. 

Wort des lebendigen Gottes. – Dank sei Gott. 

Als Antwort kann ein Gesätz des Rosenkranzes folgen: 

Vater unser  10x Gegrüßet seist du Maria  Ehre sei dem Vater 

 «… Jesus, der in den Himmel aufgefahren ist.» 

bzw. «… Jesus, der uns den Heiligen Geist verheißen hat.» 

Stilles Gedenken 

Nach jeder Einladung folgt eine längere Pause, um sich konkrete Per-

sonen vorstellen zu können. 

Wir beten in der Stille an alle, die schwer erkrankt sind. 

Wir beten schweigend für alle, deren Existenz bedroht ist. 

Wir beten im Herzen für alle, die sich einsam fühlen. 

Wir beten in der Stille für alle, die in diesen Tagen 

schwere Entscheidungen treffen müssen. 

Wir beten schweigend für alle, die anderen Menschen beistehen. 

Wir beten im Herzen für alle, die Angehörige verloren haben. 

Gebet 

Herr Jesus Christus, du hast den Tod besiegt, 

du bist stärker als alles, was uns Angst macht. 

Unser Beten und Singen steige auf zu dir, 

und dein reicher Segen komme herab: 

auf alle, an die wir gedacht haben, 

auf alle, die uns ihre Sorgen anvertraut haben, 

auf unser Dorf, auf uns und unsere Familien. 

Sei gepriesen mit dem Vater und dem Geist – 

heute und in Ewigkeit. Amen. 

Segensbitte (Alle machen dazu das Kreuzzeichen.) 

Der Herr segne uns, er bewahre uns vor Unheil 

und führe uns zum ewigen Leben. Amen. 

Marienlied (z. B. GL 525 oder 533) 

1 Freu dich, du Himmelsköni-

gin, / freu dich, Maria, / freu 

dich, das Leid ist all dahin. / 

Halleluja. / Bitt Gott für uns, 

Maria. 

2 Den du zu tragen würdig 

warst, / freu dich, Maria, / 

der Heiland lebt, den du ge-

barst. / Halleluja. / Bitt Gott 

für uns, Maria. 

3 Er ist erstanden von dem 

Tod, / freu dich, Maria, / wie 

er gesagt, der wahre Gott. / 

Halleluja. / Bitt Gott … 

1 Lasst uns erfreuen herzlich sehr, 

Halleluja, / Maria seufzt und weint 

nicht mehr, Halleluja. / Ver-

schwunden sind die Nebel all, Hal-

leluja, / jetzt glänzt der lieben 

Sonne Strahl, Halleluja. / Halleluja, 

Halleluja, Halleluja. 

2 Wo ist, o freudenreiches Herz, 

Halleluja, / wo ist dein Weh, wo ist 

dein Schmerz? Halleluja. / Wie 

wohl ist dir, o Herz, wie wohl, Hal-

leluja, / nun bist du aller Freuden 

voll. Halleluja. / Halleluja, Halle-

luja, Halleluja. 
 


